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Geſetz-Sammlung 
für die 


Koͤniglichen Preußiſchen Staaten. 


— — 


— Nr. 14. —— 


Zn — nenn 


Inhalt: Geſetz, betreffend die Beſtimmung des Zinsfußes für die nach einzelnen Geſetzen auszugebenden 
Staatsſchuldverſchreibungen, S. 117. — Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung 
des Grundbuchs für die Bezirke der Amtsgerichte Leck, Rantzau, Wilſter und Wyk auf Föhr, ſowie 
für einen Theil der Bezirke der Amtsgerichte Heide und Rendsburg, S. 118. — Bekanntmachung 
der nach dem Geſetz vom 10. April 1872 durch die Regierungs- Amtsblätter publizirten landesherrlichen 
Erlaſſe, Urkunden ꝛc., S. 119. 


(Nr. 8986.) Geſetz, betreffend die Beſtimmung des Zinsfußes für die nach einzelnen Geſetzen 
auszugebenden Staatsſchuldverſchreibungen. Vom 5. April 1884. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen v. 


verordnen, mit Zuſtimmung der beiden Häuſer des Landtages der Monarchie, 
was folgt: a 
§. 1. 


Der Finanzminiſter wird ermächtigt, den Zinsfuß zu beſtimmen, zu welchem 
hinfort diejenigen Verſchreibungen der konſolidirten Anleihe auszugeben ſind, deren 
Veräußerung ſtattzufinden hat, um 

1) in Gemäßheit des $. 6 Abſatz 3 des Geſetzes vom 19. Dezember 1869, 
betreffend die Konſolidation Preußiſcher Staatsanleihen (Geſetz-Samml. 
S. 1197), die Mittel zum Ankauf und zur Einlöſung von Verſchrei⸗ 
bungen älterer Anleihen, 

2) in Gemäßheit des §. 16 des Geſetzes vom 11. Februar 1870, betreffend 
die Ausführung der anderweiten Regelung der Grundſteuer in den 
Provinzen Schleswig⸗Holſtein, Hannover und Heſſen⸗Naſſau, ſowie in 
dem Kreiſe Meiſenheim (Geſetz-Samml. S. 85), die Mittel zur Ge⸗ 
währung der in baarem Gelde zahlbaren Grundſteuerentſchädigungs⸗ 
beträge 

zu beſchaffen. 
Gef. Samml. 1884. (Nr. 8986—8987) 22 


Ausgegeben zu Berlin den 3. Mai 1884. 
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a $. 2. 
Das gegenwärtige Geſetz tritt mit dem Tage der Publikation in Kraft. 


Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 


Gegeben Berlin, den 5. April 1884. | 


(L. S.) Wilhelm. 


Fürſt v. Bismarck. v. Puttkamer. Maybach. Lucius. Friedberg. 
v. Boetticher. v. Goßler. v. Scholz. Gr. v. Hatzfeldt. 
Bronſart v. Schellendorff. 


(Nr. 8987.) Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des Grundbuchs für die 
Bezirke der Amtsgerichte Leck, Rantzau, Wilſter und Wyk auf Föhr, ſowie 
für einen Theil der Bezirke der Amtsgerichte Heide und Rendsburg. Vom 
24. April 1884. 


Ai Grund des F. 14 des Geſetzes über das Grundbuchweſen in der Provinz 
Schleswig - Holftein (Geſetz-Samml. 1873 S. 241, 1879 S. 12) beſtimmt der 
Juſtizminiſter, daß die zur Anmeldung von Anſprüchen behufs Eintragung in das 
Grundbuch im $. 12 jenes Geſetzes vorgeſchriebene Ausſchlußfriſt von ſechs Monaten 

für den Bezirk des Amtsgerichts Leck, 

für den Bezirk des Amtsgerichts Rantzau, 

für den Bezirk des Amtsgerichts Wilſter, 

für den Bezirk des Amtsgerichts Wyk auf Föhr, 

für die zum Bezirk des Amtsgerichts Heide gehörigen Bezirke der Kirchſpiele 

Delve und Weddingſtedt, 


für die zum Bezirk des Amtsgerichts Rendsburg gehörigen Bezirke der Stad 
Rendsburg und des Kanalgüts Rendsburg 


am 1. Juni 1884 beginnen foll. 
Berlin, den 24. April 1884. 


Der Juſtizminiſter. 
Friedberg. 
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Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetz⸗Samml. S. 357) 
ſind bekannt gemacht: 


1) das unterm 16. Januar 1884 Allerhöchſt vollzogene Statut für die 
Drainagegenoſſenſchaft zu Stubendorf im Kreiſe Groß ⸗Strehlitz durch 
Extrabeilage zum Amtsblatt der Königl. Regierung zu Oppeln Nr. 10 
S. 93 bis 96, ausgegeben den 7. März 1884; 


2) das unterm 16. Januar 1884 Allerhöchſt vollzogene Statut für die 
Drainagegenoſſenſchaft zu Pietze und Gaſchowitz im Kreiſe Rybnik durch 
Extrabeilage zum Amtsblatt der Königl. Regierung zu Oppeln Nr. 10 
S. 96 bis 98, ausgegeben den 7. März 1884, 


3) das unterm 20. Februar 1884 Allerhöchſt vollzogene Statut für die 
Ent» und Bewäſſerungsgenoſſenſchaft zu Vörie⸗Weetzen in den Aemtern 
Hannover und Wennigſen durch das Amtsblatt für Hannover Nr. 12 
S. 420 bis 423, ausgegeben den 21. März 1884; 


4) das unterm 20. Februar 1884 Allerhöchſt vollzogene Statut für die 
Drainagegenoſſenſchaft zu Ludwigsdorf im Kreiſe Kreuzburg O. S. durch 
das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Oppeln Nr. 12 S. 119 bis 122, 
ausgegeben den 21. März 1884, 


5) der Allerhöchſte Erlaß vom 3. März 1884, betreffend die Herabſetzung 
des Zinsfußes der ſeitens der Stadt Kattowitz auf Grund des Allerhöchſten 
Privilegiums vom 5. Mai 1880 ausgefertigten Obligationen von vier 
und einhalb auf vier Prozent, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung 
zu Oppeln Nr. 13 S. 129, ausgegeben den 28. März 1884; 


6) das unterm 12. März 1884 Allerhöchſt vollzogene Statut der Genoſſenſchaft 
der linksemſiſchen Kanäle zu Meppen durch das Amtsblatt für Hannover 
Nr. 15 S. 555 bis 560, ausgegeben den 12. April 1884; 


7) der Allerhöchſte Erlaß vom 19. März 1884, betreffend die Genehmigung 
von Abänderungen der Statuten der Hildesheimſchen Ritterſchaft vom 
3. September 1861, durch das Amtsblatt für Hannover Nr. 15 S. 560, 
ausgegeben den 12. April 1884; 


11 er 

N 1870 un 1j 1879 auf- 

genommenen Anleihen von vier 25 einhalb auf vier e durch das 

Amtsblatt der Königl. Regierung gu Aachen Nr. 14 S. 99, ee 
den 3. April 1884. 


* 


Redigirt im Bureau des Staatsminiſteriums. 
Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei. 


